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Öffentlich-rechtlicher Vertrag 

zwischen der  

Stadt Offenbach am Main  

im Folgenden „Stadt“ genannt, 

und dem  

Gewerbeverein Treffpunkt Offenbach e.V., 

im Folgenden „Aufgabenträger“ genannt, 

 
gemäß § 3 Abs. des hessischen Gesetzes zur Stärkung von innerstädtischen 
Geschäftsquartieren (INGE) vom 29. September 2010. 
 
 
 
 

§ 1  
Grundsatz 

 
Die Vertragsparteien verfolgen gemeinschaftlich das Ziel, den Innovationsbereich in der 
Innenstadt von Offenbach am Main zu stärken und zu entwickeln. Sie beabsichtigen, für die 
Dauer von 5 Jahren einen Innovationsbereich in den in der Anlage 1 dieses Vertrages 
dargestellten Grenzen einzurichten und verständigen sich hierzu auf das nachstehend 
beschriebene Vorgehen. Die Vertragspartner wollen das Ziel in einer vertrauensvollen 
kooperativen Zusammenarbeit erreichen und sich gegenseitig im Rahmen kooperativer 
Planung unterstützen. 
 
 

§ 2 
Allgemeine Aufgaben und Pflichten des Aufgabenträgers 

 
(1) Der Aufgabenträger nimmt die Aufgaben des Innovationsbereichs im Sinne des § 2 Abs. 
2 des hessischen Gesetzes zur Stärkung von innerstädtischen Geschäftsquartieren (INGE) 
wahr.  
 
(2) Der Aufgabenträger wird den sich aus INGE ergebenden Pflichten nachkommen und die 
im Maßnahmen- und Finanzierungskonzept dargestellten Aufgaben umsetzen. 
 
(3) Voraussetzung für die Umsetzung ist eine ausreichende Mittelbereitstellung durch die 
Innovationsbereichsabgabe im vorgesehenen Umfang. 
 
(4) Soweit der Aufgabenträger einen Dritten mit der Durchführung von Maßnahmen 
beauftragt, hat der Aufgabenträger sicherzustellen, dass die Vorgaben des Vertrages 
eingehalten werden und der Stadt ein eigenes Forderungsrecht (§ 328 BGB) einzuräumen.  
 
(5) Dieser Vertrag dient als Rahmen für die Vereinbarungen nach § 7 Abs. 1 Satz 2 des 
Vertrages und sonstige Vereinbarungen im Zusammenhang mit der Durchführung von 
Maßnahmen (maßnahmenbezogene Verträge), soweit diese Vereinbarungen keine 
ausdrücklich abweichende Regelung treffen. 
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